
Bayern

55 Bescheide für mehr Bandbreiten

[04.02.2015] In Bayern haben weitere 55 Gemeinden ihren Förderbescheid für die
Breitband-Erschließung erhalten. Weitere 18 Millionen Euro gehen damit an die
Kommunen des Freistaats.

Weitere 55 Gemeinden haben jetzt aus der Hand von Staatsminister Markus Söder ihren Förderbescheid

für die Breitband-Erschließung erhalten. Wie das bayerische Staatsministerium der Finanzen, für

Landesentwicklung und Heimat meldet, fließen damit weitere 18 Millionen Euro an die Kommunen. Somit

können 191 Kommunen mit einer Gesamtfördersumme von rund 55 Millionen Euro vom geförderten

Breitband-Ausbau profitieren. „Der Ausbau von schnellem Internet läuft in Bayern auf Hochtouren“,

kommentiert Söder. „Mit unserem in Deutschland einmaligen Förderprogramm bringen wir ganz Bayern an

das schnelle Netz.“ Der Freistaat vergebe mit 1,5 Milliarden Euro bis 2018 deutschlandweit die meisten

Fördermittel. „Jede Gemeinde erhält eine Ausfahrt von der Datenautobahn“, so der Finanzminister weiter.

Mit knapp 1.600 Kommunen befinden sich laut Ministeriumsangaben bereits 78 Prozent aller Kommunen

des Freistaats in dem neuen, verbesserten Förderverfahren (wir berichteten). In rund 5.100 persönlichen

Gesprächen sei fast jede Gemeinde beraten worden.
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